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Vor der Weltmeisterschaft .

Am kommenden Donnerstag , den 12 . Juni , treten sich im Neuqorker Aankee- Stadion
der Deutsche Max Schmeling und der Amerikaner Aack Sharkey zum Kampf um
die Weltmeisterschaft im Schwergewicht gegenüber . Die internationale Box -
Union hat das Treffen offiziell als Titelkampf anerkannt . Die Tatsache, das; zum ersten
Male ein Deutscher die Chance eines Kampfes um die Weltmeisterschaft erhält , lästt diesen
Kamps zum bedeutendsten Ereignis für den deutschen Sport werden . Die Chancen in dem
grasten Treffen sind völlig ossen. Die Wetten in Amerika selbst stehen heute noch für
Sharkeq .

Zack Sharkey
am 6 . Oktober 1902 als Sohn litauischer

iflteru in Binghampton «USA . ) geboren wor -
Mit seinem Vatersnamen heißt Scharkey

?>r>!ef Znkauskas . Man sagt von ihm . der natllr -
Amerika nicht mehr als Litauer gilt . sondern

jtet für die USZl . reklamiert wird . daß er eine
SM verbracht habe uud sich . in . alleiu
^ Michen Berufen , im Zirkus , als Chauffeur

- V^>iom ^ tivful >rcr betätigte , che er in Sie
^ atfne der USA . eintreten konnte . Hier kam
^ auch mit dem Boxsport in Berührung , Skar -
W zeigte sich sehr veranlagt . brachte schnell Sie
^ ^rin -emeisterschaft an sich itttf ) wuröe auch balo
^ rufsboxcr . I » seiner sechsjährigen Laufbahn
?ls Berufsboxer arbeitete sich Sharkey dann
fügsam aber sicher an die Spitze der amerikani -
Wen Schwergewichte . Er bringt eine große Er -
^ vrung mit , Sie er im Kampf mit Leuten wie
T^ Mpsey , Riso , Sertt . Stribbling . Longhran u .
? ' Nesammelt hat , ferner eine gründliche Schu -
^ »a iu der Kunst der Selbstverteidigung , großesh iii ocx otunsl üvl yvyijvv
^ lbstuertrauen und eine harte , schnelle Linke ,
parken verbirgt hinter seiner stolzen Rekord -

allerdings auch einige ungewöhnliche Nie -
^ Uag«n . Bou 43 Kämpfen hat er 13 durch k - o.
^ Wonnen , weiter verzeichnet feine Rekordliste
^ Punktsiege , ein Unentschieden gegen Tom

fünf Punktniederlagen gegen Maloney .
Ennert , Risco und zwei „kleinere Boxer " im
? " lang seiner Laufbahn . Zweimal ging Shar -
^ selbst k. o . , und zwar 19(34 durch Romerio
? ° ias und 1927 durch Jack Dempsey . Sharkey

eine Körpergröße von 1,83 Meter , ein M -
? ' cht von rund 193 Pfund und eine Reichweite
#0« 186 cm .

*

■> ^ 01 vier Jahren nahm der Matrose Genee
^ u>iney dem populärsten aller Weltmeister ,

Dempsey . den Titel . Ein Jahr später ver -^ empiey . den jtiici . w,iu t ]uiji iv" " . ». «*■*-
^ !°lgte Genee Tunney seinen Titel noch einmal
j? " Erfolg gegen Dempsey . Einige Zeit später
- I . Genee Tunney freiwillig von der Welt -v,. , „ v u c fc * .uullvi ; | h -ltv m iv^ —
?. ^ erfchaft zurück und seitdem ist der ^ .itel
.^ waist . Aus einer Reihe von Ausfcheiduugs -
, .̂ >pfen haben sich , nachdem Phil Scott . Pao -

Heeney . Christner , Longhran , Stribbling .
Mco und andere ausgeschaltet wurden , der
Avltoner Jack Sharkey uud der junge Deutsche

Schmeling als Titelbewerber heraus -
>a>alt . Sie sollen nun am 12 . Juni im rie -

Aankeestadion um das Erbe Dempseys
Tunneys kämpfen . Millionen von Sports -

„ stellen in diesen Tagen ein Rätselraten
&em vermutlichen Sieger an . Aber weder

Fleute noch Laien können eine einigermaßen
^ ere Lösuug errateu . Es scheint , daß dieser

voraus --̂ pf in seiner Entscheidung schwerer
:>

' e9e» ist, als irgendeine andere Begegnung .
- c beiden Kämpfer ,

'
zweifellos die besten

^ chwergewichtler der Gegenwart , besitzen der -
Hui- hervorstechende Qualitäten , daß man sich
itftr; Ärgernd für den einen oder anderen ent -'
^ eßen kann .

flan 4 Amerika herrscht natürlich jetzt das
y,. ,?/ Neber der Erwartung : Wer wird Welt -

Die Berichte aus den beiden Trai -
4i ®flUttrtteren lauten ungefähr gleich günstig .
airJ ^ Ktg trainiert in Endicott , einer kleinen
livtt " nahe Neuyork , wo ihm der vielfache Mil -
tti h

ar Johnson ein geradezu ideales Trai -
Tck« q̂uartier zur Verfügung gestellt hat .
ititf, ! itt 0 hat den Stil seines Gegners genau
>ekt Un^ sich neben seiner tödlichen Rechten
z,>. . ^ uch eine gute und schnell kommende Linke
fehl öt ' . Ueber seine Aussichten äußert er sich
dgc, öurückhaltend . während « harkey verkündet ,
faj ®r ben Deutschen in der fünften Runde k. o .»gen werde . Der Amerikaner befindet sich

zweifellos in Hochform , ist allerdings an Jugend
und Schnelligkeit seinem Gegner unterlegen .
Die Wetten stehen zurzeit noch knapp für
Sharkey , doch kann sich das Bild jeden Augen -
blick ändern . Alle Experten , die beide Boxer

im Training sahen , erklären , daß der Kampf
sicher bis zur zehnten Runde gehen werde , wo
dann entweder die größere Routine Sharkeys
oder die größere Schnelligkeit Schmelings den
Ausschlag geben werde .

Fußball an Pfingsten .

Gutes Abschneiden der Süddeutschen.
Hertha Verlin schlägt Köln - Sülz .

Der Fußballbetrieb war au dcu Pfingsttagen
bei weitem nicht so stark , wie etwa an den
Osler - oder Wethnachtstagen . Dennoch blieben
noch genug Spiele , um das Programm des
Tages farbig und interessant zu machen . Am
schmälsten war noch das Programm in Süd -
dcutschland , wo nnr wenige auswärtige Maun -
schaften von Rang zu Gast waren . Umfomehr
waren aber wieder süddeutsche Mannschaften in
andere Verbände und ins Ausland gefahren ,
denn immer noch hat der süddeutsche Fußball
einen guten Namen . Daß er auch noch Klasse
genug besitzt , bewiesen erneut die Resultate , denn
die süddeutschen Maunschasteu konnten , in j och
meiste » Fällen siegreich bleiben . RatüvOch gab
es auch einige Ausnahm « ? . So bestätigte die
1 :4 Niederlage , die die Sp .Vg . Fürth in Prag
gegen Slavia erlitt , erneut , daß die Profi -
Mannschaft im eigenen Lande eine ganz andere
Spielstarke zeigen wie bei ihren Tournee -
Spielen . Uoberraschend kommt die 1 : 3 Nieder -
läge des 1 . FC . Nürnberg gegen Fortuna Leip -
zig . Ter Leipziger B .f .B . wurde von den Stutt -
garter Kickers 2 : 1 geschlagen und Eintracht
Frankfurt siegte in Erfurt hoch mit 5 :0, während
Phönix Karlsruhe gegen SC . Kassel 2 :6 unter -
lag . Rot -Weiß Frankfurt war im Westen sehr
erfolgreich . Auch zwei Länderspiele wurden
über Psiugsten ausgetragen : Ungarn schlug Hol -
laud 6 :2 und Belgien Portugal 2 : 1.

Hertha schlägt Sülz 8 : 1
Der Berliner Meister siegt überlegen !

Der Fußballschlager der Pfingstfeiertage war
am Montag in Berlin das W i e d e r h o l u n g s -
spiel zwischen H e r t h a B . S . C . uud der Spiel -

Vereinigung Köln - Sülz 97. Rund 37,999
Zuschauer wohnten dem Kampf im Poststadion
bei herrlichem Sommerwetter bei . Nach dem un -
entschiedenen Ausgang 1 : 1 der ersten Begegnung
in Köln hatte man einen ausgeglichenen Kampf
erwartet . Es kam jedoch wieder einmal anders ,
denn die müden und überspielte » Rheinländer
waren kein ernst zu nehmender Gegner . Trotz
ihres Bombensieges vollbrachte aber auch dieBer -
liuer Meisterelf keine großen Taten . Es wäre
verkehrt , nur aus Grund des zahlenmäßigen Er¬
folges Hertha -B .S .C . für die Vorschlußrunde zu
einem der Favoriten zu erklären . Der peinlich
genaue Nürnberger Schiedsrichter Sackeürenther

. sorgte , .weiterhin dafsir , daß der ohnehin zer¬
rissene und zerfahrene Kamps nie richtig in Fluß
kam . Dabei traf der Unparteiische noch zahl -
reiche Fehlentscheidungen und ganz große Fouls
ließ er ungeahndet .

Nach Abschluß dieses Kampfes stehen die letzten
vier Teilnehmer an der D .F .B . - Meisterschast wie
folgt fest :

Holstein Kiel , 1 . F . C . Nürnberg ,
Dresdener S . C . und Hertha - B . S . C .

Noch am Montag abend hat der Deutsche Fnß -
ball - Bund die beiden Spiele der B o r s ch l n si -
runde um die Deutsche Meisterschaft angesetzt .
Es werden am 15 . Juni spielen :

in L e i p z i g : 1 . FC . Nürnberg —Hertha -BSC .
Schiedsrichter Manzer -Diisseldors ;

in D u is b u r g : Dresdener SC .—Holstein
Kiel : Schiedsrichter Wünschcnwerth - München -
Gladbach .

Die Sieger aus diesem Spiele bestreiten am
22. Juni das Endspiel um die Deutsche Meister -
schast .

Ein Sommerspiel.
K $ 35. — phönis

Locken des Rheins kühle Fluten , laden die
Schwarzwaldberge und - täler zum Wandern ,
dann ist die Ruhezeit für König Fußball herein -
gebrochen . Selbst „das Spiel der Spiele " ver -
mochte nicht mehr die gewohnte Anziehungskraft
auf die Massen auszuüben . Auch das Treffen
selbst hatte den Charakter eines Sommerspiels ,
doch gab es auch zahlreiche spannende Momente .
KFW . benutzte dieses Lokalderby zur Einstellung
und Erprobung seines Nachwuchses , der zn
besten Hoffnungen berechtigt . Die vier Jung -
mann waren flink , aufopfernd , uneigennützig ,
körperlich jedoch noch etwas schwach, auch fehlte
noch die Routine , die letzteren Mängel dürften
aber schon nach wenigen Spielen behoben sein .
Der slinke KFV .- Rechtsaußen und Durchbrecher
Reisch verabschiedete fiel? mit diesem Treffen von
der Karlsruher Sportgemeinde . die ihm in
seinem bernfl .Wirkungskreis , Berlin , besten Er -
folg wünscht . Auch für Phönix wird die Frage
des Ersatzes , die Auffrischung durch Jungblut ,
sehr drängend , besonders in der Abwehr . Die
Verteidigung ist nur zur Hälfte vollwertig , des -
gleichen die Läuferreihe . Aus dem vorhandenen
Spielermaterial könnte ein vollwertigesVerteidi -
gerpaar aufgestellt werden , Ersatz wäre dann für
die Läuferreihe zu schaffen , der Sturm ist zu -
friedenstellend . Beide Vereine können also nach
verschiedenen Richlingen hin ihre Lehre ziehen ,
vor allem aber auch darin , daß bei der vorge -
schrittenen Sommerzeit selbst die Herbeiziehung
des erstrangigsten Gegners verlorene Liebes -
mühe n' äre , die Karlsruher sind mit Fußball in
letzter Zeit übersättigt . . . . Das Spiel selbst
wahrte im ganzen de » freundschaftlichen Charak -
ter , zeigte die Mannschaften in ihrer Stärke ,
mehr aber noch in ihren Schwächen , hätte unter
einem großzügigen Schiedsrichter viel an Schön -

heit gewonnen , trug aber in seinem nnentschie -
denen 2 :2 Resultat dem Spielverlauf Rechnung .

In der ersten Spielhälfte lag K'FV . meist im
Angriff , der aufmerksame Pchönixtorhiiter ver¬
hinderte in den ersten 25 Minuten einen Erfolg
des Angreifers , der wohl eine Anzahl schöner
Torgelegenheiten heransspielen , aber nicht ver -
wandeln konnte : dnrch einen etwas zu harten
Schiedsrichterentscheid kam die Platzelf durch
einen von Kastner verwandelten Elfmeter zum
Führungstor , fünf Minuten später scboß der Er -
satzlinksanßen Daferner das zweite Tor . Knrz
darauf verhinderte der stark überlastete , dennoch
aber beste Abivehrarbeit verrichtende Silber -
nagel , auf der Torlinie einen bereits bejubelte »
weiteren Erfolg . Kurz vor Paufepfiff schoß
Kästner bei von Riedle verlassenem Phönixtor
hoch darüber . . . .

Nach Feldwechsel übernahm Phönix den An -
griff . Ein Elfmeter , dnrch Schwertle einge¬
schossen, brachte den Schwarzblauen den ersten
Treffer , zwei Minuten später durch Pongratz
das Ausgleichstor . Jetzt kam Bewegung in
beide Mannschaften , beide wollen den Sieg an
sich bringen . Zahlreiche spannende Moment -
bildcr gabs vor beiden Toren . So gab Hubcr
in der Bedrängnis ziemlich scharf den Ball an
Stadler zurück , dieser wehrte ab . der flink durch -
stoßende Pongratz setzte zum Nachschuß an , der
gewandte Stadler beseitigte aber auch dieses
Unheil . An » der anderen Seite verhängte der
Schiedsrichter einen Strafstoß innerhalb des
Strafraums , ei » seltenes Vorkommnis , das
selbst die Spieler ziemlich aus dem Konzept
brachte und diesen zuerst klar gemacht werden
mußte , daß der Ball zuvor berührt werden muß ,
che er den Weg ins Netz nimmt . Schließlich »»er -
lies anch dieser Strafstoß resnltatlos . Ph »nix

Max Schmeling.
Deutschland hat bislang nur einen Boxer von

wirklicher Klasse hervorgebracht , Max Schme -
liug , und der schaffte sich gleich , bis zur Teil -

.nghme . an . .der Weltmeisterschaft nach vorn .
Schmelings Attribute in diesem Kampf find
seine größere Jugend und das damit verbundene
größere Stehvermögen , seine brillante Verteidi -
gnng , ein lähmender Pnnch in der Rechten , seine
Kaltblütigket, . die nie ein anderer Boxer im
gleichen Maße gzeigt hat und die ihm gegenüber
dem temperamentvollen , leicht aus der Ruhe zn
bringenden Sharkey gut zustatten kommen wird .
Sharkey verliert leicht den Kopf , wenn der
Kampf nicht so verläuft , wie er es wünscht .
Schmeling ist am 2. September 1995 geboren ,
vollendet also demnächst sein 25 . Lebensjahr .
Der Deutsche hat bisher 48 Kämpfe ausgetragen
und davon 28 durch k. o ., ll nach Punkten und
zwei durch Disqualifikatiou gewonnen . Drei
unentschiedenen Kämpfen stehen vier Nieder -
lagen gegenüber , die mit einer Ausnahme aus
den Anfängen seiner Laufbahn herrühren -
Schmelings Aussting war geradezu sensationell .
Anfang 1928 holte er sich durch einen Blitzsieg
über den Italiener Bonaglia die Europameister -
schaft im .Halbschwergewicht , vier Monate später
wurde er , nachdem er die verblüffende k. o .-
Niederlage gegen Daniels schnell verwunden
hatte , Deutscher Schwergewichtsmeister , um dann
Dcutschland zu verlassen . In Amerika gewann
er sich schnell durch feine große Aehnlichkeit mit
dem großen Jack Dempsey Sympathien , die sich
verstärkten , als er hintereinander Joe Monte ,
Joe Seknra , P . Corri , Johnny Risco und
Paolino schlug und sich damit für den Endkampf
um die Weltmeisterschaft qualifizierte . Schme -
ling hat eine Körpergröße von 1,85 Meter , ein
Gewicht von -rund 177 Pfund und mit 186 Zen -
timetern die gleiche Reichweite von Sharkey .
Brilstnmfang , Oberarm und Unterarm sind
stärker als bei Sharkey , der dafür nicht so schlank
wie der Deutsche ist .

hat gegen Schluß noch recht günstige Sieges -
chaneen . Vogels Eckball faustet Stadler ins
Feld , Pongratz Dnrchbrnch uud scharfer Schuß
prallt an der KFV .-Torlatte ab , Hcisers scharfer
Schuß kurz vor Schlußpfiff wird nochmals eine
sichere Beute Stadlers . Andererseits verhinderte
aber auch Riedle im Phönixtor manch drohende
Gefahr , zu dem unentschiedenen Ausgang dieses
Treffens trugen seine Leistungen wesentlich
bei . —l .

privatspiele .
F .B . Böblingen — Viktoria Berghausen 4 : 4 .
F .B . Obertiirkheim — Germ . Forst 3 : 1.
B .f .B . Bühl — Sp .Vgg . Bretten 1 : 1.
F .Vgg . Weingarten — F .V . Wolfach 19 : 9.
F .V . 95 Ettlingen — Vavaria Wörth 6 :4.
F .V . Friedrichstal — Phönix Mannheim

(Ligareferve ) 2 :3.
F . V . Spöck — Phönix Mannheim lLigares .)

2 :4 .
F .V . Spöck — Leopoldshafen 3 : 2.
Konk . Hambrücken — F .C . Heiligental Pfalz

3 : 3.
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Sport in Kürze.
Ueber Samstag und Sonntag wurden weitere

Davispokal - Begegnungen ausgetragen . Jta -lien konnte sich am Sonntag in Wien einen
knappe» 3 :2 -Sieg sichern. Japan stand in Barce¬
lona am Samstag Spanien gegenüber und
siegte 4 : 1 , so daß Japan in der Vorschlußrunde
aus die Tschechoslowakei trifft . Australien
trennte sich nach zweitägigem Kampse mit einem
3 : 1-Siegc von England .

*
Da » Rotweiß - Tennisturnier , das gleichzeitig

als Berlins Meisterschaft gewertet wurde,konnte am Montag beendet werden . Der
Amerikaner Tilden war in den Schlußipielen
durchweg überlegen und gewann sämtliche Kon,
kurrenzen, an denen er beteiligt war . Die Er-
gebnissc der Schlußrunde waren : Tilden —Prenn
7 : 5. 8 : fi. 1 : 6 7 : 5. Tildep/Worm gegen
Prenn -» ieinschroth 7 : 5. 6 : 8. 6 : 3 . Fränlein
Außem Tilde » gegen Frau Friedleben von
Kehrling 6 : 8 , 6 : 1 . Fräulein Anßem gegen
Fräulein Krahwinkel 4 : 6. 8 : 6 , 6 : 1 . Fränlein
Auhem/Fr «« Schomburgk gegen Fräulein Neu -
seld/Fränlein Adamoff 6 : 4, 6 : v.

*
Die belgischen Tennismeisterschaften wurden

am Montag in Brüssel beendet. Am Herren-
einzel machten die Franzosen Cochet und Boro -
tra de« Endkamps unter sich aus . Nach spann-
dem Fünssakkapms gelang es Borotra . über-
rascheud seinem Landsmann Cochet 4:6. 6 :8. 6 :4,
4 :6 , 8 :6 eine Niederlage beizubringen . Einen
zweiten Erfolg hatte Borotra >m geimschten
Doppel mit der Belgierin Sigart als Partner, »
zu verzeichnen. Die französisch - belgische Kombi-
nation schlug das englische Paar Mist Ridley -
Peters leicht 6 :0 . 6 :4.

*
Bei der Trierer Regatta siegte am Sonntag

im Reichsachter Amieitia Mannheim mit zwei
Längen vor dem englischen Meister Rowing
Club London, den Ersten Vierer gewann eben-
falls Amieitia Mannheim klar vor German, «
Köln , im erste » Einer siegte Böetzelen -Berlin
vor Bayer - Leverkusen und G . Duye -London.

*
Zu der 22. Internationalen Regatte des RB .

Neptun Konstanz, die aus einer 1900 Meter
langen Bahn aus dem Bodensee ausgetragen
wurde , hatten 20 Vereine gemeldet , davon allein
9 aus der Schweiz. Die Eidgenossen konnten
denn auch in 5 Rennen siegreich bleiben . <so
gewann der Ex -Europameister Dr . Bosihardt-
Zürich den Ersten Einer . Deutscherseits ver-
sügte der Münchener R .Cl - über das beste Ma -
terial ; er konnte sich den Ersten ?lchter und
Ersten Bierer holen . Guten Nachwuchs hatte
der Friedrichshafcncr RB . Bodensce zur Stelle ,
der zweimal siegreich blieb.

*
Die hervorragend besetzte Veranstaltung im

Pariser Schwimmstadion Tourelles , an der sich
die Deutschen Derichs , Handschuhmacher und
Plumans beteiligten , begannen am Sonntag m,t
dem Springen , das den deutschen Meister Pitt »
manns überlegen mit 133 .92 Punkten als Sie -
ger sah vor Paussard (SCUF ) mit 128,50
Punkte » .

Die am Mo :? '? * veranstalteten internatio¬
nalen Wettkämpse im Pariser Schwimmstadion
Tourelles brachten einen Höhepunkt mit dem
Zweikampf Jean Taris gegen Barauy (Ungarn »
über 20» Meter Freistil . lyanz überraschend
konnte £cr Franzose , seinen großen G«eguer ,
knapp hinter sich laffend. in 2.14.4 einen neuen
französischen und gleichzeitig Eurova -Rekord
ausstellen. Barany blieb mit 2 .17.4 noch 1 .4 Sc -
künden hinter seinem eigenen Europa -Rekord
zurück .

*
Das dentfche Traberderby in Berlin sah zehn

Pserde am Start . Nach gutem Start übernahm
sofort Semper idem in guter Fahrt d »e Fuh¬
rung vor den schnell ausrückenden Favoriten
Dr . Wagner . Bandit , Landsknecht und Johann .
Hagel fiel alsbald aussichtslos zurück. An die -
fer Reihenfolge änderte sich bis ins Ziel nichts
mehr. Dr . Wagner suchte vergeblich den An-
fchluß , Semper idem schüttelte jedoch alle An-
griffe sicher von sich ab und passierte in der
Derbyrekordzeit von 4 : 24,2 (1 : 25,7) Min . das
Ziel . Der bisherige Silometerrekord von Br,t -
ton mnrde also um drei Zehntelfekunden unter -
boten.

*
Graf Jfolani ging am Pfiugstmoutag in Wien

im Grossen Preis von Oesterreich unter H.
Blume an den Start und entführte das wert -
volle Rennen nach den beiden vorausgegange -
uen Siegen von Oleander zum dritten Male
nach Deutschland.

*
Mit der Hoppengartener Union kam am Mon »

tag aus der Bahn des Unionklubs die klassische
Vorprüfung für das Derby -Reuuen zur Ent -
scheidung . Das Rennen brachte ein neues Zn -
fammentereffen von Alba und Ladro. Alba zog
in der Geraden leicht an Ladro vorbei und er-
härtete damit seine Stellung als Derby - Favont .
Die traditionelle Fliegerprüsung verunglückte
leider schon am Start , da Askari ausbrach und
die beiden Ovpenheimschen Vertreter erheblich
behinderte . Rochns galoppierte durchweg an
der Spitze und gewann ganz leicht gegen Askari .

*
Unter großer Anteilnahme der oberschlesischcn

Bevölkerung wurde am Psingstsonntag zum
dritten Male der Große Preis von Polen für
Motorräder ausgetragen . Wie im Vorjahre , so
siel auch diesmal wieder der Sieg an einen
deutschen Fahrer auf einem deutschen Fabrikat .
Der Münchener Toni Bauhofer siegte aus 500
eem D . K -W . i » der für die 800 .3 km lauge
Strecke neuen Rekordzeit von 2 .51.24 und ge -
wann damit den Grand Prix von Polen .

*
Das Straßenrennen „Rund um München" ge -

wann in der A - Klasse Boß -Berlin im Endspurt
»or Krücke-München und Michael-Berlin . ,n ,der B - Klasse , die eine bessere Zeit als die A- I

Masse erzielte , siegte Patzig - Chemuitz vor
Schmidt-München und Giebler -Stuttgart .

*
Beim Wasserballturnier auf dem Wörthsee

schlug der ungarische Wasserballmeister MAC .
Budapest Göppingen 04 9 : 1 . Bayern 07 Nürn -
berg besiegte München 99 mit 7 : 2 Tressern .

*
Bei den Europameisterschaften im Amateur -

boxen stellte Deutschland einen Europameister :
Besselmann - München schlug im Weltergewicht
im Endkampf den Polen Majchraycki . Leidmann-
München wurde im Halbschwergewicht Zweiter ,
er uuterlag im schönste» Kamps der Veranstal -
tnng gegen den Dänen Thyge Petersen nur ganz
knapp nach Punkten .

Keine Schönheitskonkurrenz
und keine kennen

beim Baden -Badener Automobilturnier .
Wie i » Wiesbaden , so mußte man sich jetzt

auch in Baden -Baden bei dem traditionellen
Automobilturnier zu starken Einschränkungen
des gewohnten Programms verstehen , wenn
mau es überhaupt ermöglichen wollte . Der
Grund dazu ist einmal in der geringen Neu -
nuugszahl , ferner in dem Beschluß des Reichs -
Verbandes der Automobil - Fabriken , wonach
eine Beteiligung au Schönheitskonkurrenze »
nicht mehr erfolgt , zu sehen . So wird also das
diesjährige Baden -Badener Automobilturnier
sich auf eine Sternfahrt , eine Kreuz - und Quer -
fahrt , auf einen Geschicklichkeits-Wettbewerb und
vielleicht noch auf einen Blumenkvrfo beschrän-
ken , nachdem das Flach - , sowie das Berg -
rennen zusammen mit der Schö » heits -
konkurrenz gestrichen werden mußten .

Frankfurter
Zuni -Ziennen .

1 . Preis des Zuchtsonds. Für Dreijährige .
230V Mk . 1400 Meter . 1 . Stall Hagos Dejancira
( Printen ) ; 2. Patrella ; 3. Sausewind . Ferner :
Schnellbahn . Tot . 15 . Platz : 12, 15 . 1 —5 Lg .

2 . Preis der Landwirtschast . Jagdrennen .
Ehrenpreis und 23vo Mk . 3200 Meter : 1 . Gest.
Röttgens Uudine (Lüder ) ; 2. Neuermal : 3 . Com -
teß Jsola . Ferner : Heilige Johanna , Johannis -
teuer , Kern . Tot . : 20, Platz : 18, 18. 7 bis Hals -

8 . Preis vom Watdfried . Ehrenpreis und
4000 Mk 2000 Meter : 1 . Daubs Patgnlli ( Bol¬
linger ) ,' 2. Taius ; 3. Nemrod . Tot -: 33 . 2—3 Lg .

4 . Berlosungs -Jagdrennen . Ausgleich . 3500
Mark . 3600 Meter : 1 . Lt . Schulthes Gerold
( Besitzer ) : 2 . Ardoritin ; 3. Troja . Ferner :
Hexenprinz Ruisseau d 'Or Cannebiere . Tot . :
138 . Platz : 49 . 15 . 2—2^ Lg .

5. H . v. Opel -Erinnerungsrenneu . Ausaleich .
Ehrenpreis u . 6000 Mk . 1400 Meter : I . v . Opels
Delisee (Ludwig ) : 2. Jlos : 3. Heruker . Ferner :
Nortunatus , Dido . Tot . : 25. Platz : 13, 13,
Kops bis VA Lg .

4 Preis vom ivrauenhos . Ausgleich . 2300 Mk .
1800 Meter : 1 . Gest . Lechhoss Galan (Regier ) ,'
2. Pedrillo, ' 3 . Marstein . Ferner : Südwind ,
Flügelmann . Pax , Enthusiast . Tot . : 26 . Platz :
14. 12, 13, Kops bis 1 '/ = Lg .

^ubiläums-Werbeturnen
des Turnerbund Beiertheim.

Gute Borbereitung , herrliches Wetter , herzl .
Anteilnahme der Beiertheimer Einwohncrschast ,
nicht zuletzt aber die innigen Freundschaftsbande
mit den Brudervereinen von nah und fern
sicherten der Veranstaltung bestes Gelingen .
Mitglieder und Gönner des ' Vereins liehen
entgegenkommend Baumaterial , fleißige Tur -

nerhände zimmerten daraus unter Aufsicht des
Hallen - und Ansstellungsbau - Spczialistcn , Zim¬
mermeister Metzger , ein den Anforderungen ge -
nügendes Festzelt . Das reichhaltige Programm

des JubiläumS -Fcstaktes
am Pfingstfamstag bot musikalische Genüsse der
Mnsikvg . Harmonie Bulach - Beiertheim , erlesene
Liedgaben des Gesangv .. Freundschaft Beiert -
heim , unter Leitung des Hauptlehrers . Nagel .
Die turnerischen Vorführungen bestritten neben
dem Festgeber die auswärtigen Brudervereine
Würzburg , Bieber , Kleiu -Auheim und Heidel -
berg , hübsche Tanzdarbietungen von Frl . Dah -
linger bereicherten das Programm . Ein Fest -
marsch der Harmonie , ein Sprechchor des Tbd .
Beiertheim „Jahnhuldigung "

, und der Männer¬
chor „Deutschland du mein Vaterland "

, leitete »
über zur Begrüßuugs - und Festausprache des
Turuerbunds - Vorsitzenden , B . Conrad , der die
20jährige Vereinschronik kurz umrissen zeich-
nete . — Im Mittelpunkt des Festaktes standen

die Ehrungen verdienter Mitglieder .
Ehrendiplome erhielten die Gründer : Hch.

Schätzle , Jos . Weiser , Adolf Speck, Alfred Speck,
Jul . Essig, Joh . Burz , Jul . Zöller , Herm . Boh -
ner , Eugeu Braun , Karl Jörg , Reinh . Raster -
ter , Ludwig und Friedrich Richter (beide irt
Amerika ) ! für 10jährige Aktivität die beiden
Turnerinnen Emma Burz und Emma Weber .

Von dem regen turnerischen Betrieb im Ju -
biläumsuerein legten Zeuguis ab die Turne -
rinnenabteilung mit Volkstänzen , später durch
einen Walzerreigen (Leiter Oberturuwart Wal -
teuberger , die Turuer mit Freiübungen ( Turn -
wart Schandin ) .

Ehrungen des sestgebenden Vereins
erfolgten durch den Turuverein Würzburg , der
unter Überreichung eines Diploms den Tur -
nerbund Beiertheim zum Ehrenmitglied er -
nannte ) der Gesangverein Freundschaft über -
reichte durch seinen Borsitzenden Hausschwitz
eine künstlerisch ausgeführte Plakette , der Fuß -
ballvereiu Beiertheim durch Borstand Xaver
Braun eine Statue : für den Bürgerverein
Beiertheim übermittelte Borstand Landolin
Ochs herzlichste Glückwünsche.

Der Karlsruher Turngan und der 10. bad .
Turnkreis

hatte in Gauoberturuwart Laudhäußer einen be-
rusenen Vertreter , dessen Mahnung zu Pflicht-
ben' ußter Arbeit sichtlichen Eindruck weckte , der
aber auch die opferwillige , vorbildliche Arbeit
des Oberturnwarts Waltenberger und des alten
Turnfreundes Metzger geziemend würdigte .

Einen wirkungsvollen Abschluß bildete das
Kunstturnen , in dem die Brudervereine Bieber ,

RMMMtn »er Schimmlhlettn
in Emmendingen .

Sportvereinigung Germania Karlsruhe erringt mit groftem Borsprung den Ehrenpreis der
Stadt Emmendingen für die beste Gesamtleistung , außerdem !> Einzelmeisterschosten .

Die Schwerathleten des 4. Kreises Baden -
Pfalz trafen sich zur Austragng ihrer diesjähri -
gen Meisterschaften über die Pfingstfeiertage in
Emmendingen . Der veranstaltende Verein ,
Ring - und Stcmmklub Alemannia Emmen¬
dingen , hatte die Vorbereitungen und Durch -
führuug der Kämpfe in vorbildlicher Weise ab-
gewickelt. Den Kämpfen voraus ging amSams -
tag abend ein Festkommers , der eilten sehr guten
Eindruck hinterließ . Bei dem hierbei veranstal -
teten Artistenivcttbeiverb konnten die bekannten
Karlsruher Akrobateu Schaas . Spinner , Heinz¬
mann und Häußler sämtliche ersten Preise an sich
bringen . Der Sonntag vormittag brachte die
Austragung der Wettkämpfe im Gewichtheben .
Die Leistungen in den einzelne » Klassen wurdcu
gegen das Vorjahr nicht erreicht . Reinfrank ,
Kühuer und Bnri , die in ihren Klassen sichere
Sieger geworden wären , waren nicht am Start
erschienen . Znckschwert- Emmeudingen konnte im
Fliegengewicht seinen eigenen deutschen Rekord
im einarmigen Stoßen von 135 aus 140 Pfund
erhöhen . Am Sonntag nachmittag bewegte sich
ein stattlicher Festzug durch die Straßen Emmen -
diugcns , aus dem Karlsruhe sür stärkste und
schönste Beteiligung als erster Sieger hervor -
ging . Anschließend daran ivurdeu aus dem Fest -
platz, unter Leitung des Kreissportwarts Schopf -
Mannheim die Massenübungeu der Rund -
gewichtsricgen unter großen , Beifall der Zu -
schauer vorgeführt . Nach den Massenübnngen
folgte der Wettbewerb von 10 Ruudgewichts -
riegen in den einzelnen Klassen , wobei sich Ger -
mania Karlsruhe zum 15. Male den Titel eines
badisch -pfälzischen Meisters holte . Nach den
Musterriegen setzten die Ringkämpfe in samt -
lichen Klassen ein . Man vermißte hierbei Geh-
ring und Presber -Ludwigshasen , Rupp -Mann -
heim , Rostock -Karlsrnhe sowie Poganiatz , Böh -
mer und Gaupatz -Pirmasens . Der Montag
wurde vollständig zur Austragung der schweren
technisch interessant hochstehenden Ringkämpfe
benötigt . i

Bei der am Samstag stattgesundcnen Kreis -
ausschußsitzung wurden verschiedene wichtige An -
träge , die an den Verband weitergeleitet wer --
den , beschlossen . Kreissportwart Schopf wird
diejenigen technischer Natur bei der technischen
Tagung in Breslau zu vertreten haben . Her -
vorznheben wäre noch , daß mit dem elsaß -loth -
ringischen Ringerverband eine Vereinbarung
getroffen wurde , einen Länderringkampf mit
unserem Kreis in jedem Jahr auszutragen . Der
erste Kampf findet im Oktober oder November
in Karlsruhe statt und wird von der Sport -
Vereinigung Germania durchgeführt werden .

Bei den Einzelwettkämpsen konnte beim Ge¬
wichtheben der Aktiven im Mittelgewicht Adolf
Bührer den ersten Preis erringen . Wied -
mayer wurde Zweiter im Mittelgewicht der

-Altersklasse , Horns eck, Hurst , Glaser ,Schenk , Hu nn und Iost besetzten gute
Plätze . Im Ringen konnte Wiedmayer im
Mittelgewicht der Altersklasse als erster Sieger
die Matte verlassen , Dauwalter und Fuu -
kert belegte « zweite Plätze und auch Jost
konnte sich noch plazieren .

Tie Ehrenpreise für beste Leistung in sämt -
lichen Kämpfen fielen an : 1 . Sportvereinigung
Germania Karlsruhe mit 81 Punkten ;
2. Stemm - und Ringklub Ludwigshasen mit 50
Punkten .

In der Gruppe BereinSpreise wurden Sieger
beim Akrobatenwettbewerb : Zweiergruppe : 1 .
Sportvereinigung Germania Karlsruhe .

Dreiergruppe Parterre : 1 . Sportvereinigung
Germania Karlsruhe .

Dreiergruppe Luft : 1 . Sportvereinigung Ger -
mania Karlsruhe .

Bei den Rundgewichtsriegen siegte in der
Oberstufe : 1 . Sportvereinigung Germania Karls -
ruhe , 391 Punkte : in der Unterstufe : 1 . Athletik -
Sportverein Germania Ziegclhansen , 360 P . ;

in der Altersklasse : 1. Sportverein Freiburg -
Haslach , 312 Punkte ? (in der Neulingklasse : 1 . Athletik -Sportverein
Altenheim , 275 )4 Punkte .

Festzugspreise erhielten : 1 . Sportvereinigung
Germania Karlsruhe 32 Punkte : 2. Athletik -
Sportverein , Lahr 28 ^ P . ; 3 . Athletik -Sport¬
verein St . Georgen 27 P . ; 4. Athletik - Sport¬
verein Freiburg 22 % Punkte .

Ehrenpreise des Kreises für beste Muster -
riegeuwerbearbcit : 1 . Germania Karlsruhe : 2.
A .S .B . Ziegelhausen .

Vereinspreise sür hervorragende Beteiligung
an der Konkurrenz : 1 . Sportvereiniguug Ger -
mania Karlsruhe 28 Punkte ; 2. Stemm - und
Ringklub Ludwigshafen 25 Punkte .

Auch Germania Weingarten konnte
drei Kreismeisterschaften erringen . Im Feder -
gewicht wurde Streit , Theodor , unter starker
Kimkurrenz erster . Im Leichtgewicht schaffte es
Bacher , Heinrich , als erster und Bacher ,
Lndwig , als dritter . Bacher , Willi , konnte » ach
harten Kämpfe » 8 Siege vor Krei »,es -LudwigS -
hafeu ( 6 Siege ) im Weltergewicht den Titel an
sict, reißen . Unfelt Emil wurde hier mit 5
Siegen dritter .

Heidelberg , Klein -Auheim und Würzburg *
besten Kräften aufwartete » und besonders
Barren mit Prachtstücken glänzten . Die " H*?,
burger Turner beendeten mit einem F >̂ '

schwinge» recht cindrncksvvll den Festabend.
Das Wetturne « am Sonntag . . . . ..

brachte sehr gute Leistungen , wobei die
Kräfte der auswärtigen Vrudcrvcreiue , wie am
Festabeud schon , dominierten . Ein stattl,m?
Festzug durch den Vorort , wobei es Blumen >
Fülle gab , Handball - und FaustballwettkämN
füllten die Nachmittagsstunden : den Höhepum
bildete hier die

4mal 100-Meter - Staffel um den Goldene»
Wanderpokal

des Tbd . Beiertheim , der in scharfem KawA
vom K.T .B . 46 ( Hocker , Krauter , Seitz ,
Otto ) in 51 Sek . endgültig gewonnen

Beiert'2 . Tbd . Durlach , 3. Tv . Beiertheim . Auß -/
Konkurrenz liefen Tv . Bieber und Tbd
heim . Ersterer blieb um Brustbreite

Handballspiel Tbd. Beiertheim — Tbd .
Heidelberg 5 : 1 . . .

Trotz der Hitze ei » rassiges Spiel , grö^ .
Interesse findend , das bei ausgeglichenen
stungen einen Halbzeitstand . von 1 : 1 bracm
Die Ueberlegenheit der Platzelf brachte sch "
lich bei einwandfreistem Kampfe den verdieni
Sieg : die Torschützen waren Fischer , Mvber ? '
Müller und Burz . t ,Eiu Faustballspiel . Soudervorführuuge » ve .
schiedeuer Abteilungen des festgebenden Lerew
beschlossen den ersten Festtag , während »r
zweite Festtag eine Rundfahrt mit den '
ein Handballtreffen Tbd . Beiertheim —
Bieber u . a . Werbespiele brachte . Im Krell
der gastfreundlichen Beiertheim ? ? gefiel e » .£
auswärtigen Turuern recht wohl , besonders ^

de»

Bayern , die schon verschiedentlich hier Ga» '

freundschaft genossen, waren stets in
Stimmung .

Die Siegerliste .
Gemischter Zehnkampf Geräte - und volkstn^ '

Oberstufe:
I . Dieser . Anton . Kl . Auheim . 172 Punkt - -

2. Rein , Martin , Würzburg , 158.
Siebenkampf Oberstufe Geräte :

I . Kipp . Johann . Kl . Auheim . 132 :
kard , Fritz , Würzburg , 130 : 3 . Heiser . Alk>«' f
K.T .B . 1846, 117 ; 4 . Heinzinger . Will, .
Auheim . 110 ; 5. Ehrhardt . Clem ., Würzbu ^ .
Zehnkampf, Unterstufe Geräte und valkst»n' ••

1 . Bölling , Franz , Würzburg . 169 ; 2 .
spinner , Heinr Tb . Durlach , 167 : 3.[Viuiivt , ". 'vui4 ' ^/V . t u nun ; , lUf , — .
Oskar . Tb . Gaggenau . 165 ; 4. Giesinger .
T .B . Söllingen , 163 ; 5. Werner . Gottliev . ~ '
B .- Baden , 162 ; 6. Schanbacher , Erich . Tv .
Baden , 158 ; 6 . Roth , Geora . Würzburg . ' g7. Gönniuger . Heinr . , Tv . B .-Baden , !'
Klausner , Erich , Heidelberg . 151 : 9 . Tta >^ '
Ferd ., Tv . Söllingen , 150,- 10. Wenz , Karl , v '
Söllingen , 148.

Siebenkampf Unterftufe Geräte :
1 . Dobler . Ernst . Tb - Gagaenau , 1 . Rigo ^ '

^ ritz, Tb . Beiertheim und Crantz , Laver . > ^
B ..Baden . je 120 : 2. Berger , Alfred . Tv . Longen
brandt , 119 ; 8. Wenz . Helmut . To . Söllingen
118 : 4. Weininaer , Rich , Würzburg , ~ u
Zwicker, Willi . Bieber , 116 ; 6 , Heck, Karl . ^
Gaggenau , 115 : 7. Secfried . Josef . Tv .
bürg , III ; 8. Jock . Gustav . Tv . Söllingen .1,1 «. irt9. Eberhardt . Heinr . , Tv . Rintheim . 107 ; 9^r « •
Willi . Tg . Rheinau . 107 : 10- Decker, Fran, . ^
Würzburg , 106,

Fünfkampf Oberstufe volkstüml .
1 . Neudecker, Johann T . u . Sp .B - Kl.

heim . 119; 2 . Ritzel . Arthur . Tv . Bieber , w >
3. Großmann . Georg . Tv - Bieber . 102 : 4 . Bum ■
Peter , Tv . Bieber . 100 ; 5. Platte » . Alfred ,
Rotenfels 91 ; 6 . Rieth , Joses . Tv , Bieber .
7 . Weber . Ludwig , T .Gei . Pforzheim . 86;
Stoll , Joses , Polizei -Sv .B . Karlsruhe , ^
Reis . Ludwig , Tv . Bieber . 83 ; 9 . Li- r .
T .Ges. Rheinau 83 ; 10 . Lochmann . ~,n
K.T .T . 46, 70.

Fünfkampf Unterstufe volkstüml . :
J . Wörncr , Erwin , Tv . Lanaenbrand .

'
2 . Mater , Peter , Tv , Bieber . 117 : 3 . Böhm « ' '
Berth . . Tb Pforzbeim . 105 ; 4 . Fischer . O> '

99 : 8 . Müller , Willi .
"

Tb
' "

Beiertheim ..
«5 -

Fömpe , Gustav , Tb . Gagaenau . 94 ; 9. ^ ritn _
Oswald . Tv . Lanaenbrand . 94 ; 10. Regitz,
Tb . Beiertheim , 93.

Dreikampf Aeltcre volkstüml ., 82-
l Ackermann . Josef . Heidelbera . 65 ; 2.

geier , Julius . Tv , Grünwinkel , 63 ; 2. « KUHermann , T Ges . Äiühlbura . 63 ; 3. M » ^^ ranz . K.T .B . 46 . 58 ; 4 . Mitschele . « doli.
Rintheim , 45 ; 5 , Eberhardt . Julius . Tv . .
heim . 44 ; 5 . Wesbecher , Friedr . . Tv . Kr .
Winkel, 44 ; 6. Pieisfer . Peter . Tb . He: delvei,"
39 ; 7- Hasfelder . Wilh .. Tb . Heidelberg . » >-

Dreikampf Aeltcre über 86. volkstiiml ?
1 . Frank , Eduard , Tv . Beiertheim . 70 : 2.

mer . Rudolf , Tv . Rintheim . 65 ; 3 . Zöller . ' ' . . .
Tv . Bulach . 58 ; 4. Müller . Udo . K .T .B - 4«^ .,
4 . Bogel , Jakob , Tb . Heidelberg . 57 ;
linger . Jos . , Tv . Gausbach . 53 ; 6 , Marti « , ^ ^mann . Tv . Beiertheim , 52 ; 7. Embser ,
Tv . Beiertheim . 50 ; 8. Schmidt , Rudolf .
Rheinau . 47 ; 8. Mungenast , Alfons . Tv .
bach , 47.

Turner- Handball .
Freundschaftsspiele .

Tbö . Beiertheim —Tbd . Heidelberg 5:1 I1 ,
Tbd . Beiertheim —Tv . Bieber 4 : 6 il 'A) -
Tv . Durlach 2- Tv . Bruchsal 2 10 : 5 (4 » *
Tv . Durlach Jgd .- Bruchsal Jgö .
Langensteinbach 1—Lossingen 1 5 :5
Langensteinbach 2—Loffingen 2 1 : 1 ij * (rfi
Langensteinbach Jgd .—Lonsingen Cw*1'
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Badische Rundschau .
Pfingsten im Badnerlande .

! . ic herrlichen sonnenbeglänzten Psingst -
« crtage landaus , landab brachten einenr i«ät landam . lanoav orawren einen
arke» Ausflugsverkehr . Wohl selten wurde

■ c
. beliebte Sonutagsfahrkarte der Reichsbahn

1 wlchem Matze in Anspruch aenommen wie
° >esem Pfingstsest . Ein riesiger Menschen -

Unx
"' ." " oß sich über unsere Schwarzwaldtäler

» » - Höhen , aber auch in Schwedinnen mit sei-
: m einzigartigen Schloßgarten . sowie in der

: ten Musenstadt am Neckarstrande und im
U ' antischcn Neckartalc selbst bis hinaus nach
? ' lbronn wimmelte cs von Wanderlustigen .
Zusende und Abertausende erfreuten sich am
^ '.' chtum der gerade im Badnerlande so viel -
" " » ltigen Natur .

Pfi » gsten in Gernsbach .

Pfingsttage brachten für Gernsbach einen
geahnten Verkehr . Schon am Samstag » or

" Feiertagen waren die Hotels besetzt und
ê 't Sonntag aus den Pfingstmontag war keine
^ «erstatte mehr zn haben . Auch die Jugend -

i
^ erge war vollbesetzt . Tie Eisenbahnziige ,

"^besondere die Reichspost . hatte alle Hände
, zu tun . Das herrliche Wetter brachte einen
."uchtjgen Touristenverkehr nach den benach -
°" " en Höhen des Hohloh . der TenfelSmühle
,,ud der Sornisgrinde . Der neue Stadtgarten

das Kurhaus waren wieder das Ziel vieler
'" emden . Auch der Einheimische fühlt sich schon
Mt mollig dorten . Schloß Eberstein , das fast
.
'Mahrige Bcrgschloß , hatte Massenbesuch . Es

auch wunderschön dort oben . Die Rosen -
?kacht des inneren Gartens hat sich entfaltet .
L" allen Farben funkelt da die Königin der
,

' un,en . zwischen durch daS alte Gemäuer
suchte « die Kastanienblüten . Von den Altanen
!p " >eßt man jetzt den schönsten Blick ins Hintere

dahin wo es am romantischsten wird .
Automobile bildeten an beiden Taae » eilen -
' ttfle Schlangen . Namentlich war Baden -Baden

vertreten . Tie Schloßterranc hatte am
â chmittag . just in der Zeh . wo das beliebte
^ neestündlein einsetzt , keinen einzigen « tnhl
^ br versuglich . Drinnen in der Tchloßschcnle
Sjcrltc der feurige Rote . Stark war wieder der

,
c iurt> des Rittersaales nnd der Waffenfamm -

!U" f>eit von Eberstein . Am Montaa . abend ging
?cr Abtransport all der vielen Gäste und Wan -

reibungslos vonstatten . Ein noch selten
in diesem Ausmäste beobachteter Autover -

Ur druckte den diesjährigen wunderschönen
^ " Ugstta ^en sein Signum auf 2.t0—300 Autos
visierten am 2 . Feiertag stündlich die Murg -
blicke .

In Baden - Baden .

t
H- Baden -Baden , 0 . Juni . Tie Wettermacher

'"den es in diesem Jahre mit den P singst -

. vertagen gut gemeint : Sie bescherten uns
Ate und rechte Pfingstwitterung mit klarem
? " nmel , Sonnenschein und wärmster Tempe -

.
°>ur . so daß sich der Aufenthalt im Freien zu

L ' em sehr angenehmen gestaltete . Da es in der
^>° che vor Pfingsten noch ziemlich trüb und reg -
£ Cr ifdr mar . wiesen die Hotels uicht die gleich
l' arke Frequenz auf wie in früheren Jahren .
°° ? egen hatten wir gestern nnd heute einen
außerordentlich starken Passanten - und Aus -

^uglerverkehr . so daß in der Stadt ein lebhaftes
^ ciben herrschte . Im Kurgarten war stets e,n
fassen Publikum bei den Konzerten anwesend ,
^ sonders aber gestern abend beim großen
'̂ uerwerk , das

'
mit seinen farbenprächtigen

Konten allgemeine Bewunderung erregte .
uch die sonstigen Veranstaltungen der Kurver -

Haltung hatten zahlreiche Besucher angelockt
^ im Kurhaus herrschte Großbetrieb jeweils
; l® zu später Stunde . Der Witter,ingscharak -
J;

1
. deutet darauf hin , daß das Wetter noch

Wer günstig bleiben wird , zur Freude der
^ 'Ngstgäste , die dann auch nach den Feiertagen
?.**> einige Zeit im Tale der Oos verweilen
^ " nen .

Pfingsten im Schwarzwald .

Schwarzwaldtäler wurden etwa gleich -
? °^ig „ überlaufen " ? auf den Höhen entwickelte
^ .ein mächtiger Verkehr . Die Höhenwege bei¬
dseits der Hornisgrinde , von Bühl über die
fu » dseck nnd Unterstmatt heraus , die Forstpfade

dem Mummelsee und Ruh est ein ,
t
' c tannenduftigen Hochkämme nach dem würt -

»" ^belgischen Hochschwarzwald — hinüber zum
;,

'1,e&is , zur Zuflucht , nach Freuden st a dt ,
dem Murgtal , Alb - und Enztal — sie alle

j
' chen diesmal Promenadewegen bergbegeister -

^ Wanderscharen . Still und staubfrei blieben
ifc Hochwälder trotzdem , während seitab voi »
Me » . aus den Staatsstraßen , Auto an Auto sich
, Me und das Getute an den Bergwänden und

b den oberen Waldungen hundertfach wider -
^ te . Taufende von Kraftwagen belebten an
. ° >den Feiertagen die Berghöhen, ' von Psorz -

aus wurde vor allem das Enztal mit Wild -
M frequentiert , von Karlsruhe aus das Alb -
ri- ! ' vorab Herrenalb , das infolge der Er -
. Miung des Freischwimmbades ein , hervor -
3?ac« d begehrter Zielpunkt zu Pfingsten bildete .

aber fuhren ganze Kolonnen von Kraft -
(3en über das Käppele ins Murgtal nach
l, ^ usbaäz , hjxx hinüber nach Staufen -

dem Erdbeerdorado , endlich nach Baden -
°°en . das über Pfingsten vollbesetzte Häuser

auswies . Aus der Lichtentals Allee , im Kur¬
park entfaltete sich am Nachmittag und Abend
ein hochmondänes , beschauliches Leben , zumal
recht viele ausländische , prominente Persönlich -
leiten sich hier ein Stelldicheii ^ gaben .

Bon den höher gelegenen Schwarzwaldgebic -
ten wurde F r e n d e n st a d t außerordentlich
lebhaft frequentiert : Hunderte von Autos ratter -
ten das Murgtal hinauf mit Ziel Freudenstadt ,
dann kreuzten sich die Wagen am Kniebis , viele
besuchten das Renchtal und A ch e r t a l , wo -
bei auch das romantische Lierbachtal mit Aller¬
heiligen ausfallend stark bedacht wurde . Im
mittleren Gebirgsteile wurde Triberg , ^ chön -
wald , Schonach und Furtwangen , im südlichen

vor allem das Fcldbcrggebiet , Titisee , St . Bla -
sien nnd Schluchsee von Psingstgästen aufgesucht .
Tie Hotelbesitzer kamen jedenfalls allerorten im
Gebirge auf ihre Kosten ? vielfach mußten von
den Wanderern Notquartiere über Pfingsten
bezogen werden , da manche Höhengasthöfe das
letzte Bett schon am Samstag vergeben hatten .
Zahlreiche Gesellschastssahrten wurden über die
Feiertage durchgeführt .

' aus der Schweiz , der
Rheinpfalz und dem Elsaß waren Krastomm -
busfe mit Ausflügler » in den Schwarzwald ge -
kommen, ' besonders das Nenchtal sah wieder
zahlreiche Schivarzwaldfrcundc aus dem Elsaß .
Tie Karlsruher Äraftposten verkehrten gut be -
setzt teils nach dem Murg - uud Renchtal , teils
nach dem Fcldbcrggebiet . Dutzende von Vor -
und Nachzügen vermittelten den Großverkehr aus
den Hauptstrecken, ' allgemein erfolgte aber dank
ausgiebiger und rechtzeitiger Vorsorge eine
glatte , reibungslose , geradezu sogar sahrplan -
mäßige Abwicklung des Zugverkehrs .

Sängerwettstreit in Vittingen.
Ein Tag des Seutfchen Liedes .

bld . Billingen , 9 . Juni . Eine einzigartige Kund -
gebuug für das deutsche Lied bildete die Feier
des 75jährigen Jubiläums des Billinger Man -
nergesangvereins „Sängerbund "

, welches in Ber -
bindung mit einem großen Sängerwettstreit
überaus festlich begangen wurde . Schon die
großartige Beleuchtung der Billinger Altstadt am
Samstag abeu 'o machte die zu Tausenden erschie -
itcncii auswärtigen Besucher des Festes er -
staunen . Die alten Türme erstrahlten im Lichte
der Scheinwerfer und Hunderter elektrischer Bir -
neu . Auch über die Straßen zogen Lichterketten
und sämtliche Fensterbänke der in den Haupt -
straßen liegenden Häuser waren mit unzähligen
Lichtcrreihcn geschmückt . Tic ungemein reiche
Beflaggung erinnerte an südländische Pricht .

Bei dem Begrüßungsbankett a >n SamStag
abend in der überfüllten Festhalle , wollte die
Reihe der gratulierenden Vereine ^ ein Ende
nehmen . Neben einigen anderen prominenten
Persönlichkeiten wurde der persönlich erschienene
Bundesobmann des Badischcn Sängerbundes ,
Dr . Mctzger -Freiburg , sowie der Präsident des
Schwarzwaldganes , Fabrikant Schultheiß , Tt .
Georgen , zu Ehrenmitgliedern des Jubelvereins
eruannt . Buudesobmann Dr . Metzger betonte ,
daß nunmehr von 1073 Vereinen des Baditchcn
Sängerbundes 112 auf ein Bestehen von 75 Jah¬
ren und darüber zurückblicken können . Zivei der
Vereine bestehen bereits IM bzw . 100 Jahre .

Am Vormittag des Festsonnt .' geS wurde ein
fünf Stunden dauernder Sängerwettstreit aus -
getragen , an welchem sich 87 Vereine beteiligten ,
darunter sünf Schweizer Vereine ans Basel ,
Winterthur und Zürich . Letztere wurden bei
allen Veranstaltungen besonders herzlich begrüßt .
Preisrichter waren die Herren Studienrat Hugo
Rahner - Karlsruhc , Pros . Rudolf Buck - Tübingen ,
Musikdirektor Bier -Triberg nnd BundcSchor -
m ei st er des Vorarlberg « Sängerbundes , Franz
Rittcr - Feldkirch lVorarlberg ) . Das Aettsingen
zeigte die Vereine aus durchweg hoher
Kunststufe , so daß bei der Preisverteilung im
Volksgesang zwei Tritt .' ! der Vereine und im
Knnstgesang sämtlichen , erste Preise znerlaunt
wurden . Die beste Tagesleistung im Kuustgc ' ang
hatte der Gesangverein Eintracht Schwenningen
nnd die im Volksgesang der Männergesaug -
verein Bad Dürrheim aufzuweisen .

Am Sonntag nachmittag sanden zwei große
Stulldenkonzerte statt , an der die Männergesang -
vereine Liederkranz Schwenningen nnd St .
Georgen sich beteiligten , deren Leistungen den
Höhepunkt des Festes darstellten . Nach Inhalt
uud Form den Hauptpunkt des Festes bildete am
Pfingstmontag vormittag die Jubiläumsfeier in
der Festhalle , mit welcher zugleich eine Be -
freiungsfeier siir d !e besetzten Gebiete verbünde »
war . Die Festrede l' ielt Rektor Franz Lukas
aus Bernkastel -Eues an der Mosel . Die Hymne
an das Vaterland von Zöllner , welche von den
vereinigten Mänerchören Sängerbund Billin -
gen und Liederkranz Schwenningen in einer
Stärke von 350 Sängern gesungen wurde , erzielte
einen nachhaltigen Eindruck und den Vereinen
wurde eine begeisterte Ovation zuteil .

Am Montag nachmittag bewegte sich ein riesi -
ger Festzug , bestehend .rus 115 Gruppen und
Vereinen zum Festplatz . Unter den fünf Musik -
kapellen fiel namentlich die Peterstaler Miliz

Deutscher und Oesterreichischer
Alpenverein .

Vom 18. bis 20. Juli findet in Fr ei bürg
i . Br . die 56 . Hauptversammlung des Deutschen
und Oesterreichifchen Alpcuvereins statt . Mit
dem Festabend in der städtischen Festhalle wird
eine Feier zum 50jährigen Bestehen der Sek -
tion Freiburg verbunden . Vorgesehen sind
Rundflüge über Freibur ?, und den Schwarz -
ivold , Wanderungen in di « Bogesen . ins Berner
Oberland , zum Säntis -Attmann , ins Rhätikon
und Antofahrten in den Schwarzwald .

auf . Zahlreiche Trachtengruppen aus dem gan -
zen Schwarzwald soivie aus der Schweiz belebten
neben der Billinger Bürgerkavallerie und Bür -
germiliz das Bild . Ferner waren in dem Zug
drei Wagengruppe » vertreten , welche c>en Villen -
ger Natioualhelden Promens , den Dichter Wal¬
ter von der Bogelweide und ein Schwarzwald¬
haus darstellten . Mit der Preisverteilung ans
dem Festplatz und der Verleihung einer Be -
freiungsmedaille an die Ehrcusahueu , fand das
bei überaus günstigem Wetter ansgezeichuet ver -
lanfene Fest seinen Abschluß . ES war uicht nur
ei » Fest des deutschen Liedes , sondern auch ein
Fest von erhebender vaterländischer , von Völker -
und stammverbindender Wirkung .

Karlsruher und Stuttgarter Sänger
in Lahr .

Die Tchutterstadt bewährt sich als Sängerstadt .

An drei folgenden Sonntagen herrschte in
^ ahr großes , vielseitiges unt > festliches S <inger »
leben , welches den Ruf der „Stadt » es t>cutschcu
Kommersbuches " als Sängcrort wieder aufs
ueue bestätigt . Am letzten Bi' aisonntag erscholl
beim Sällgerfest in Burgheim ( Vorstadt von
" ahrj machtvoll t>as deutsche Lied : ja öer Rund -
funk trug Sie Eböre der Männcrgesangvcreine
der Stadt in alle Laut >e . Am 1 . Junisonntag
beehrte Sie „L i e d e r h a l l e Karlsruhe "
mit 185 Sängern öcn bcfrenndcten Männer -
gefangverein Concordia Lahr init seinem
Besuch und das anschließende Konzert int Stadt -
park , welcher zurzeit im vollendete » Schmuck
des Vorsommers prangt , gab uns Gelegenheit ,
die herrlichsten Mänüerchöre im Bereich des
Äunstgesangs zu hören uni , der Verbrüderung
öer Karlsruher Lie -derhaller mit Sc » Säugern
der .. CoueorSia Lahr " anzuivohuc » , und am
1 . Pfiiigsttag konnten ivir den „Singchor des
Stuttgarter Turnerbundes " unter Leitung
seines langjährigen Dirigenten Karl Kromer
im Stadtpark begrüße » , Ivo die wackere » Siutt -
garter Sänger ein Abendkonzert veranstalteten ,
welches wie selten , einen massenhaften Besuch
aus allen Kreisen der Bevölkerung aufwies .
Der Name Kromer hat in Lahr nnd in seiner
Vaterstadt , ja in ganz Baden nnd Deutschland
in Sänge .' kreiscn eine » guten Klang , ist Kromer
doch Ser ompoiiist des weltbekannte » Liedes :
„Nach der Heiniat möcht ' ich ivieder " . Die ge-
sanglichen Darbietungen des 45 Man » starken
Männerchors öer schwäbischen Hauptstadt waren
ganz hervorragend » «t> umso aiisprecheilder ,
weil sie Sein Born Ses BolksliederschatzeS ent -
quollen . Die Glanznuuinier des Abends ivar
Sie Prograiumnummer „Au der schönen blauen
Donau "

, Walzer von Strauß , mit (lhor und
Orchefterbegleitnng und brachte den schwäbl '» >en
Sängern enormen Erfolg . Ter stürniische Bei -
fall war grenzenlos . Auch die Stadtkavelle hatte
ihr bestes gegebeu und nur Vorzügliches ge-
leistet . Tie Pfingstkonzerte »mren vom herrlich -
sten Konzertwetter begleitet , was Pfingst - und
Konzertstimmung noch erhöhte . Lahr mit seinem
einzig schöne » Stadtpark hat seinen Ruf als
Sängcrstadt wieder glänzend bewährt . Kein
vorüberziehender Wanderer sollte versäumen ,
den Stadtvark in seiner vollendeten Sommer -
pracht zu besuchen ! W . D .

Badischer Kriegerbund .
Der 44. Landesabgeordnetentag fand am

31 . Mai '
und 1 . Juni in Rastatt , der altbadi -

schen Bundesfestuug und ehemaligen Garnison ,
statt . Unter dem Vorsitz des Bundespräsidenten ,
Generalmajor a . D . Ullmann , wurde eine
aus 17 Punkten bestehende Tagesordnung er -
lcdigt . An den Beratungen nahmen das Prä¬
sidium , 58 Gauvor ^itzendc , sowie Vertreter der
örtlichen Behörden und auswärtigen Landes -
verbände teil . ,

lllcr Tag in Mannheim .
X Mannheim , 10 . Juni . Der sür die Pfingst -

feiertage angesetzte 111er Tag brachte Mann -
heim einen Massenbesnch ehemaliger Regi -
mentsangehöriger . In den Abendstunden des
Samstag sammelten sich die bis dahin eingctros -
scncn 1 Her und zogen in geschlossenem Zuge
zur „Landlntsche " , wo sich bald ein kamerad -
schaftliches Treiben entwickelte . Der Vorsitzende
des Mannheimer Ortsvereins richtete herzliche
Begrüßungsworte au die Gäste . Der Sountag
vormittag war der EHrung der Gefallenen ge -
weiht . Am 70er Denkmal , sowie am Detikmal
der 110er . ferner auf dem Ehrenfriedhof und
dem israelitische » Friedhof fanden Kranznieder -
legungen statt , bei denen die Sprecher tiefemp -
fuudeue Daukesworte für die Opfer des Welt -
kriegeS fanden . Den Höhepunkt der Wieder -
fehensfeier bildete ei » Festbankett im Nibe -
luugeiisaal . der die RegimentSangehörigen in
großer Zahl vereinigte . Die Festrede , die von
Musikvorträgen und gesauglichen Darbietungen
umrahmt war , hielt Rechtsanwalt Steine ! -
Pforzheim . Die in naher Zukunft erfolgende
Befreiung der besetzten Gebiete verpflichte die
111er zu verantwortungsvoller Btitarbeit am
Wiederaufstieg des Vaterlandes . Der Redner
schloß mit einem Hoch auf den Reichspräsidenten
und das Vaterland , dem das begeistert gesun -
gene Deutschlandlied folgte . Der 1. Vorsitzende
des Mannheimer Ortsvereins , Queren -
g ä s s e r , nahm im Verlaufe des Banketts eine
Reihe vou Ehrungen vor . — Nach der Dele -
gierteutagung des Negimentsverbandes am
Pfingstmontag und einem Standkonzert am
Friedrichsplatz fand nachmittags um 2 Uhr ein
Festzug der Festteiluehmer statt , an den sich ein
Volksfest auf den Rennwiefen anschloß . Den
Schluß der Feier bildete ein großer Zapfen -
streich mit Illumination der Gartenanlagen .

Zn ein Auto hineingefahren .
E i u Todesopfer .

bld Bruchsal , 9 . Juni . Eiu schweres Auto¬
unglück ereignete sich Pfingstmontag vormittag
gegen MO Uhr . Eine Gruppe Radfahrer , die
anf einem Ausflug von Speyer herkam , begeg -
nete einem Mereedesivagcn . Aus bis jetzt noch
ungeklärter Ursache fuhr eine Frau aus der
Gruppe heraus und direkt in den Wagen hin -
ein . Tic Frau trug so schwere Verletzungen da¬
von , daß sie nach Einlieserung in das Kranken¬
haus verschied . Der Ehaufsenr kam mit lcich -
teren Verletzungen davon , dagegen wnrde der
Wagen sehr stark demoliert .

Tödlicher Verkehrsunfall .
bld . Mannheim , 0 . Juni . Am Pfingst -

fonntag abend stiefr ein Personenkraftwagen au
der Kreuzung der Kreiswege zwischen Käsertal
nnd Feudenheim mit zwei Radfahrern zufam -
men . Dabei wurde der eine , ein lgjähriger
Schüler , durch den Anprall auf die Windschutz -
scheide geschleudert nnd so schwer verletzt , daß er
im Krankenhaus starb .

Schweres Unwetter im Wiesental .
bld . Lörrach , 9 . Juni . Ein schweres Unwetter

ging am Pfingstfountag abend zwischen 5 uud
6 Uhr über dem Wiefeutal nieder . Besonders
schwer wurde die Ortschaft Tnmringen bei Lör -
räch heimgesucht . Auf der alten Lncke-Straße
schoß das Wasser als reißender Bergbach zu Tal ,
Schutt und Geröll mit sich hinwegschwemmend .
Das Wasser grub 7» bis 8U cm tiefe Rinnen
in die Straße und riß vielfach die Pflastersteine
aus dem Boden heraus . Zement , Kies nnd Holz ,
die vielfach vor den Häusern anfgcstapclt waren ,
wurden von der Gewalt des Wassers mitgerissen .
Die Wasferablausgräben wnrden bis zu 1,70 Me¬
ter tief ausgehöhlt . Die ganze Straße ist ge-
sperrt . Noch um 12 Uhr nachts ergossen sich
ganze Bäche über die Straße nach dem unteren
Dorf hinunter . Die Fundamente des im Ba «
befindlichen neuen Wasserreservoirs wurden voll -
kommen eingedrückt .

Schweres Gewitter am ?ihein .
bld . Lichtenau ( bei Kehl ) , *. Juni . Ein schwe¬

res Unwetter hat Lichtenau und das untere
Ha n a » e r l a » d heimgesucht . Uebcr eine
Stunde lang tobte das Unwetter mit wölken -
bruchartigein Regen . Da und dort war auch
leichter Hagelschlag zu beobachten . Alle Straßen
standen in kurzer Zeit unter Wasser , fo daß der
Verkehr mit Booten ausrecht erhalten
werden mußte . Der Schadcn au den Garten -
früchten und am Obst ist enorm . Auf den F e l -
der » liegt die Wiiitersrucht völlig ver -
sch l a m m t . Zahlreiche Bännie im Ort und auf
der La » dstraße >

'
> wurden entwurzelt oder ab -

geknickt .
Neuer Hohenweg . Tcr Bad . Schwarzwald -

verein hat die an de » kommeudeu Pfingfttagen
sichcrliä ) viel begangen « , durch das Kniebisgebiet
führende Höhenwegstrecke Alexander --
s ch a n z e—Z uflucht durch Neubau eines
Waldweges unter der Leitung von Forstrat
Grethcr in Bad Peterstal teilweise umgelegt .
DaS unmittelbar am badischen Grenzpfahl bei
der Alcranderschanzc beginnende neue Wegstück
führt unter '

Vermeidung des Abstiegs zur wil -
den Rench einerseits , der staubigen und sonnigen
Autostraße anderseits , fast eben durch den Wald ,
teilweise mit hübschen Ausblicken . Der neue
Weg ist als Teil des Höhenwegs I ( Pforzheim —
Basel ) bereits mit dem bekannten roten Höhen -
wegsrhomben markiert worden .

eu : MAGGI S Bratensoße
1 Würfel für 15 Pfg . ergibt 1/ 4 Liter vorzügliche Soße .

Nur kurze Zeit mit Wasser zu kochen .
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{Rest -ßifytspiele
Waldslr . 30 , Gel. sm \

Ab heute
eine Groo Tonfilm Operone

der Joe -May - Produktion der Ufa .
■ ■ a i IP di*?en herrlichen

r , ICTM /
E

i=owiP, ^ KÄ
GUSTAV FRÖHUCH ÄÄ :

^ ten Sie auch Ihre
Kinder mitnehmen .

Heute Premiere
Für die Abendvorstellg .sind ein Teil der Logen

bereits vergriffen .
nach dergleichnam .C

Liehmann und Karl Hartl .
Joe Mav . Regie : Q . Ucicky .

Manuskript : Robert
Produktionsleitung :

Musik : Ralph Benatzkv .
In den Hauptrollen :

Liane Haid Gustav Fröhlich
Idealtyp eines prächti - ergreift als unsterb -
gen herzigen Alpen - liener Lump durch diemädels . Innerlichkeit seiner

D̂arstellung .
H . A . von Schlottow

Carl Gerhardt , Fritz Greiner .
Karl Platen . Paul Hörbiger f Falkenstein und der
weltbekannte Münchener Humorist Ferdinand

Weiß , genannt : ..Weiß Ferdl ".
Ein neuer deutscher 100 % ieer Ton - u . Sorechiiim .Es ist die zu Herzen gehende , bittersüße Ge¬schichte einer großen leid - und freudvollen LiebeEs ist ein echtes Volksstiick aus den Alpen !durchwoben von schönsten Volksliedern , von denKlangen jauchzender . Jodler , von Spiel . Gesangund Tanz . Eg ist ein mitreißendes Werk , dasdurch die geniale Erfindung des Tonfilms echtes ,unmittelbarstes Leben wiedergibt . Bunit , vielge -staltig und großartig sind die Szenenfolgen , sinddie Schauplätze des Films , und einfach , schlicht ,naturhaft seine Menschen .
Es wird im Interesse des Publikums gebeten , die

Anfangszeiten einzuhalten .
Kassenöffnung

Ab heute Wochentags 3.30 . Anfang 4.00 Uhr
Sonn - u. Feiertags 2 .30 . Anfang 3.00 Uhr

Beginn Beiprogramm . . . 4.00 . 6.20 . 8.45 Uhr
Beginn unsterbl . Lump . . . 4.40 . 7 .00 . 9.30 Uhr

Modelle, Flagposiftiarhen aller Lander usw
zeigt der Karlsruher Luftfahrt - Verein E . V .

im früheren „ Kaifee des Westeos " am Mühlburger Tor .
Geöffnet täglich von 11 bis 20 Uhr .

Eintrittspreise : Erwachsene RM 0 .50
Erwerbslose und Schüler RM . 0 30
Kinder RM . 0 10

Conditorei und Cafö
Fräedr . Nagel

Waldstrafie 41 — 45 Ecke Kaiserstraße,
empfehlt Erdbeertorte mit Schlagsahne
Täglich 6 Sorten Gefrorenes in bekannter
Ctlie . üWeuseittiehe Kttume im 1. u . II .
Ktock . Telefon OOO

20 %
auf alle vorrätigen
Beleuchtungskörper ,
Lampenschirme ur,d
Zubehör

OöKmy.iche Zubehöre zur Seibstanfertigung von
Lampenschirmen

Gestelle :
üö cmDurchm .von 0 .75 Mb. an
40 cm Durchm .von 0 .80 Mk . an
60 cm Durchm . von 1,00 Mb. an
60 cm Durchm . von 1 .40 Mk. au

Jla Japanseide 4 .HO Mk. in vielen Farben , dazu
gassend sämtliches Zubehör wie : Seidenfransen ,ehnvre . RQschen usw . und fertig ;© Schirme in

«roBer Auswahl billic ;

Chr . Dosenbach

Es
Kommt

DIESOMME
Der

jgewalllgfle
und

mm
ffrlcgsftlm

Cffcrfere aus meiner
neuzeitl . eingerichteten
Molkerei feinst «

6iiBraf) tn<
Butter

( Teebutter ) in Vi- u .>/ . -Pfd .- Stücken . das
Pfd . zu 1.60 M gegen
Nachnahme ab liier .

Otto Robrwasfer .
Pfullendorf «Baden ) .

Telephon

Achtung zu
Sommerpreisen!
Wer jetzt feinen Win

terbedarf in Brennbolz
eindeckt , fvart viel
Geld . Wir liefern
Tannen u . Buchen g« .
sägt u . gefpalt . . ofen -
fertig , gut trocken , d .
Ztr . zu 1 .80 M . Bitn -
delbolz 30 Biindel
frei Haus Karlsruhe
u . Umgeb . Berfäum «
niemand dies« Gele -

enh . Schorvv ^ Co, .
Hvlzhdlg . , D «
heim (Baden ) .

urmers -

bEOKO
das Radikalmittel zur
vollständigen Ausrot¬
tung von

öchmben .
Ruffe « . « rille »
Uuaezlefer -Bernicht .-

Anstalt F HSllster » .
Karlsruhe . Herrcnstr .
Nr . S. Televb . 5791.

TIETZ
Modegerecht billig und gut

r- Wafdiftoffe — ,
Waschmusseline ^ -i-. Mt, ?» » 48 ?
Wasch -Kunstseide b.dn,ckt ^ ÄÄMosterauswabI * Meter Q8 &

Toile raye (Sr d" Spor,kleid - fc 'ä 1 .25
Einfarb . Kleiderkunstseide 4 er4
großes Farbensortiment , ca. 90/95 cm br. Mtr.2 SO I larV

Schweizer Voll -Voile 9 _ _
neue Druckmuster , ca. 100 cm breit - Meter ammm 3

Bemberg Qual . -Wafchkunft-
S6idC ^"^seben Farbeozusammenslellung . #

£

Bemberg-Kunstseiden-Voile A
aparte Muster Meter Ti «? V

Wollfkoffe — , p— Seicfenpojfe —
Woll * Musseline schaue , mod«™«
Druckmuster . , . «» » . Meter

Woll - Musseline SSÄSS
Twößd-Noppö ca . 70 CO breit Meter
Natteu .WoIl-CrepedeChine
neue moderne Farben . . Meter

Tweed - Noppe SÄhTiS ' «.£
Georgette Fresco °» »» °»
für das praktische Straßenkleid ^ . .. . . Meter

Georgette care
Tu/OpH rein« Wolle, ca. 130 cm breit, fflrI WccU Sportmintel . Meter

1 .45
1 .75
1 .50
1 .95
4 .25
4 .50
4 .90
6 .90

CT/mi I str/4 Seide , ca. 90 cm breit in
rUUlaiU aparten schönen Dessins . . . Mtr.
Trkila rlo enio retee Seide , ca. 80cm breitI Olle üe ÖOie eieg, l. rdige streiten Mtr

Crepe Chiffon ÄiÄ
Crepe marocain KsffiKSft
OrGpe dß Ohi n © reine Seide ca 100cm
breit , neue moderne Druckmuster . . , Mtr.

Tweed -Sporting reine Seide . . Mtr
Crepe 82^ !n b«6r .,reineSside. ea.100cm
breit , kör das vornehme Nachmittagskleid . .. Mtr.

Imprägn . Regenmantelseide
ca. 120 cm breit , la. Qualtitit . . Mtr.

3 .50
5.90
6 .50
6 .90
7.90
8 .75
9 .80
9 .75

4 Sprechende Ullstein -
Schnittmuster

Vogue Schnittmuster I
Stoff -Ausheilung

in 5 Sdiaufenflern .

Unsere Sortimente In

Futterstoffen
werden Sie Oberraschen! I

y

MiiÄes
fioniißstlientw.

Dienstag . 10 . Juni .
Volksbühne .

1 . Junivorstellung .
Die andere Seite.
Drama von Sherriss .

Regie : Vaumbach .
Mitwirkende :

Dahlen . Geminecke
Graf Hlerl . ^ uft

Kloeble Müller Prüter
Schulze , v . d . Trenck ,
H . Kienicheri Luther .

Anfang 1 !W Uhr .
Ende gegen 22'A Uhr .
Preise a 10.70—5 .0(11.
Der 4 . Nana ist für
den allgemeinen Ver >

kauf freigehalten .
Mi . 11 . TT d « fidel «
Bauer . Do . 12 . 6 . :
Ein Maskenball . Fr .
13 . S. : Die andere
Seit « . Sa . 14 . 0 . : Zin¬
sen . So . 15. 6 . : Zum
erstenmal : Der lujtiae
Krieg . Mo . 1« . 6. : D «
andere Seite .

VolUsbttiine
Blau abholen !

Einladung fflr alle
Hausfrauen !

Mittwoch , den 1 | . Juni , nachm . 4 Uhr ,
findet in der Glashalle des Stadtgartens

Rossenbrot-Meveranstoltuns . .. ..
im Benehmen mit der Bad . Laodwirtschaltskammer ,Freien Bäckerinnung Karlsruhe ,Karlsruher Milchzentraie G . m b . H

Karlsruher Haosfrauenlrnnd .
Kostproben von Roggenbrot mit Butter oder Käse werden
verleilt (Tee ). Eintritt frei I

Mittwoch , den 11 . Juni . 16—1814 Uhr :
N aebmittagfskonzer »

des Gemelnschaftsorchesters .

Einige gebraucht «
" Pianinos

werden billig abgegeb .
L . SchwetSgut .

Pianolager .
Erbvrtn »cnstraf >e 4

Amtliche Anzeigen

Vergebung
von Kabelmbetten.
Wir haben zu Vergeben :

1. Die Herstellung und Wiedereinfüllung von
etwa 5 l« n Kabelgrabeu vom Städtischen
Elektrizitätswerk nach der Kabrik Bogel &
Bernhetmer in Maxau .
Die Einlegung und Abdeckung eines Hoch-
svannungskabels 3X50 qm, » kür 20 000
Bolt Betriehssvannung und eines Sig -
ualkabels S x 0,8 qmm in den gleichen
Graben .
Nähere Bedingungen und Auskunft erteilt

die Betriebsabteilung für Elektrizität , Kaiser -
Allee Ii .

Eine Begehung der Strecke wird auf Dieus -
tag , den 17 . Juni 1900, vorm . 9 Uhr . ab
Elektrizitätswerk festgesetzt .

Angebote mit Kennwort ..Kabelgraben "
sind bis Dienstag , den 24 . Juni 1930, vorm .11 Uhr , Kaiser -Allee 11 , Bermaltungs -
gebäube III , Zimmer 1, einzureichen .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1980.
Stiidt . Gas -, Wasfer - » ud Elektrizitätsamt .

fSypotfjeken
fjäuser

vermittelt

touguft Schmitt
Hirschstr . 43
Telephon 1117
- Gegr . 1879 -

Zwangs -
Versteigerung.
Mittwoch , den lt .

Juni 1930, nawmtlt .
Uftr , werde i» im

Pfandlokal , Herren -
strake 45a . gegen bare
Zahlung im Vollstreck
ungswege öffentlich
versteigern :

1 Warenkasten . ein
LabentisÄ . l Regal ,

Schreibtisch , eine
Schreibmaschine , ein
Motorrad . Marke Sök
ker, 1 Sofa , 1 Biiiver -
schrank . 6 Oel ^ emälde ,

BertikoS , 1 Triimeau ,
Büfett . 1 Boden -

«eppich , 1 Kaffenschrauk ,
Vappildere . u . a . m .
Karlsruhe den

10 . Juni 1930.
Maier ,

Gericht «voll >' elicr .

Xu vermieten

UorholzHe 21
SeMnktliA

5Botinunn
Eri ĝeichok, 7 Zimm . .
grofte Dfele . Glas »
ri ' ninda l^ artenauteil
sofort od . 1 . Juli zu
renntet . Zn erfr . 3 .
Stock . Telephon 3498 .

Herr gesucht
zum Verlaus vonZigarren
an Wirte und Private
H. Jürgensen & Co . .

Homburg 22.

60 R . -MK .
Wochenlohn

oder allerböchste Pro -
Vision erhält ieder . der
den Perkauf meiner
Fabrikate a » Private
übernimmt . — AuS
für Tamen geeignet .
3 . Ktilrtiier . WeNerburg

mit 40jähr . Praxis erteilt Hin¬
weise durchaus seriöser Art
bezgl chancenreicher Trans¬
aktionen bei gleichzeitiger sach¬
gemäßer Überwachung beste¬
hender Arrangements .

Blumenthal , Berlin W . 30
Neue Winterfeldstr . Nr 23

Ein guter stummer Film mit erstklassiger
musikalischer Illustration wird immer erfolg¬
reich sein ! So auch

cQßi Gthd
von

SckMum
mit

Lil Dagover
Jvan Petrovich

Die „ Badische Presse " schreibt :
. . . Es sind reizende Bilder aus vergangenen
Zeiten . . . . Petrovich . . . . Dagover . . . .
haben es verstanden , durch glänzendes Spiel
dem Film einen Wert weit über das Durch¬
schnittsmaß zu geben .

UNlON 'fffiEAfER

» tltoUeitcr ,
monatl . 500 Jl u . höher . Fabriklager u . In -
kafso bedingt nach Bezirksaröße 1500—3000 M,
felbstv ^ rwaltende Barsicherheit . Reellitäts -
nachweis geboten u . verlangt . Offerten unter
11 875 an Ala -Berlin Vf. 85.

Pianos
mehrere gebrauchte , s.
schöne Instrumente ,
empfiehlt unt . Garant
von 550 M au

Heinr . Müller .
Klavierbauer .

Schiitzenftrabe 8 .

Wäscheknopffabrik
sucht tüchtigen , bei Grossisten
gut eingeführten

Vertreter
Angeb . mit Referenzen an Henke
& Stier , Bischofswerda i . Sa .

Für 1 . September suchen wir einen

jung. Kaufmann

EM. Möbel
Waschkommode

m . Mann . Jl 65.
gl . Nachttisch m .

A ! armor 10.
Schrank , 2teil . 50.—
Sosa 25.-
SBiifctK 180 brt . 175.
Bertiko 65.—

Möbelha » s

msicr
UJeinheimer

32 Krouenftrabe 82.

Wer verkauft gut erh .
Herrenrad ?

Näh . Angaben unter
Nr . 2704 an das Tag -
blattbüro .

Eiserne Trevve
8 ru lg ., evtl . Wendel -
treppe , sof . »u kaufen
gesucht . Angebote unt
Nr . 264« f . Tagblattb .

mit guier Schulbildung und gedieg
kaufm . Wissen (mögl . aus dem Bank¬
fach ), der sich gerne dem Reisebüro -
und Schiffahrtsfach widmen möchte .

Lloyd-Relsebitro Goldfarb
KaiserstraOe 181

Damenirifßurlaion
lteiijeitig eiugerichtekes
Geschäft in erst . Lage
mit guter Kundschaft
weg Unfall Wort zu
verk . Näheres bei
Linder & Meinzer ,

Karlsruhe , Kriegsstr .
Nr . 173 . Tel . 7076 .

Moderne

Kücken
weih u . naiur lästert .

Reformkütfien
nur vreisw . u . form -

fchöne Modelle bei

3. Mrmlmi!.
Herrenftra ^e .

Schweres , eichenes
Büffet
Mark 210.—

Möbelhaus
Freundlidi,

Kronenstrahe 37 —39.

PIANO
kaum -überspielt , be
reit § neu , zu dem
staunend billig . Preis
von Mark 680.— zu
verkaufen .

Stöhr .
Pianofabrik .

Rltterstrafte Vit . 30.
PreiSw . zu verkauf

eiu kompl .
Schfafziminer

Besichtig . 10 —12 Uhr .
Otto -Sachsstrake 3 .

nähmalchine
für Schneider zu verk

Hirschstr . 40. III .

I

Bess ., wenig gebr . »
Sgrrso -Lls der B

Maßarbeit f. teile I
Größe f . bill . abz . H

Uhr.ngititr. 53a II. D

Offeriere gegen Nachnahme Jetst die beliebt «

natur -Uelde-Tofeibutter
Im

dfe ie ? t <i . in Postkollis
1f ] von 0 Pfund (auf

■ ' " Wunsch Pidstücke ) -
z . Zt .
zirka _

Mk . ■ ■ ■ Wunsch Pidstü cke ) .
Ulil> Transport per Kühlwagen

J . Gnttack , Hej -dekpng ( Memell ®n "

SösränhB ^ "
,,

3^ :
kaufen Sie billig bei

Hischmaun ,
Zähringerstrah « 29.

Suchen Sie
etwas zu verkaufe»

zu kaufen
zu vermiete»
zu mieten
zu tauschen

oier Angestellte
Arbeiter
Hauspersonal

oder eine Stelle in
einem Büro
einem Hausbalt

oder Kapitalien
so inserieren Sie im

„Karlsruher Tagblat ^ '

ES
ttomnti

IDIE SOMMEI
Der

| gcwalil^ße
and

grOfte
«rieSsMm
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